
Intensivkurs	I	
	

Fachtagung	am	12.	Oktober	2017,	9.00-17.00	
Albert	Hall	–	Albertgasse	35,	1080	Wien		

FORTBILDUNG																											WIEN	
für	KinderärztInnen,	GynäkologInnen,	AllgemeinmedizinerInnen,		
PsychiaterInnen,	PsychologInnen	und	TherapeutInnen	

				www.pikoe.at	
	

SEXUELLE	GEWALT		
AN	KINDERN	UND	JUGENDLICHEN	–	
Interdisziplinäre	Zusammenarbeit	in	der		
Abklärung	und	Therapie	
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Liebe	Kolleginnen	und	Kollegen,	
	
der	Umgang	mit	dem	Thema	„Sexuelle	Gewalt“	ist	für	alle	–	in	den	verschiedenen	Fachbereichen	–	Involvierte	keine	RouJneangelegenheit.	Er	erfordert	zusätzlich	
zu	Sensibilität	und	Einfühlsamkeit	vor	allem	auch	fachliches	Wissen	und	ExperJse.	
	
In	Österreich	ist	das	Angebot	an	fundierter	und	hochqualitaJver	Fortbildung	nicht	sehr	breit.	Daher	soll	diese	Fachtagung	mit	der	ThemaJk	befassten	Kinder-	und	
JugendärztInnen,	GynäkologInnen,	AllgemeinmedizinerInnen,	PsychiaterInnen,	PsychologInnen	sowie	TherapeutInnen	eine	Gelegenheit	eröffnen,	ihr	Wissen	
aufzufrischen,	zu	erweitern	und	auf	den	neuesten	Stand	zu	bringen	–	sowie	zudem	andere	Fachbereiche	und	die	Arbeit	auf	diesen	Gebieten	kennenzulernen.	
	
Inhalt	und	Ziel	der	Fachtagung	ist	es,	das	erforderliche	spezifische	Wissen	zu	vermi\eln,	um	mit	sexueller	Gewalt	konfronJerte	kleine	und	heranwachsende	
Mädchen	sowie	Burschen	ebenso	wie	junge	Erwachsene	umfassend	und	in	hoher	Qualität	betreuen	zu	können.	Durch	Vorträge	und	Referate	zu	unterschiedlichen	
Schwerpunkten	sollen	Basiswissen,	aber	auch	ganz	spezielle	Kenntnisse	zu	neuen	diagnosJschen	OpJonen,	prakJschen	Anforderungen	hinsichtlich	der	
DokumentaJon	sowie	zu	forensischen	und	gutachterlichen	Aspekten	vermi\elt	werden.		
	
Die	Fachtagung	soll	die	Möglichkeit	zu	einem	lebhacen	und	interakJven	Austausch	auf	hoher	fachlicher	Ebene	–	mit	Personen,	die	tagtäglich	mit	der	ProblemaJk	
zu	tun	haben	–	bieten.	Um	dies	in	der	erstrebten	hohen	Qualität	zu	gewährleisten,	ersuchen	wir	Sie	um	Verständnis,	dass	die	Teilnehmeranzahl	streng	limiJert	ist.	
Die	Anmeldungen	werden	in	der	Reihenfolge	des	zeitlichen	Eingangs	berücksichJgt.	
	
Wir	freuen	uns	auf	eine	interessante	und	hochqualitaJve	Fachtagung	mit	Ihnen	in	Wien!	
	
Ihr	PIKÖ-Team	
	
	
	
		
	

Einladung	
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09.00	Uhr	

	

10.00	Uhr	

10.30	Uhr	

11.00	Uhr	

11.30	Uhr	

	
12.00	Uhr	

12.30	Uhr	

13.00	Uhr	

14.00	Uhr	

	

15.15	Uhr	

15.30	Uhr	

16.15	Uhr	

Programm	
FallpräsentaJon	des	Kinderschutzzentrums	„die	möwe“	
St.Pölten	mit	allen	beteiligten	Fachgruppen		

Chefinspektor	Eric	Egretzberger	–	St.	Pölten	

StaatsanwälJn	Mag.a	Michaela	Obenaus	–	BM	für	JusJz	

Pause	

Mag.a	(FH)	Kathrin	Gric	–	Melk	

	
Dr.in	Elisabeth	Friedrich	–	Wien		

Mag.a	Dr.	Christa	Nussbaumer	–	Mödling		

Mi\agessen	

Dr.	Bernd	Herrmann	–	Kassel	

	

Pause	

Mag.a	Hedwig	Wölfl	–	Wien	

Prof.in	Dr.in	Sabine	Völkl-Kernstock	–	Wien	

Modera^on:	Mag.a	Irene	Kautsch,	Leiterin	des	Kinderschutzzentrums	„die	möwe“	St.	Pölten;	
Team	von	„die	möwe“	St.	Pölten:	Eva	Brenner	MSc,	DSA	Georg	Hauer,	Mag.a	Johanna	Kargl	

Polizeiliche	Erhebungen	bei	sexueller	Gewalt	

Anforderungen	an	den	Gutachter	–	was	sich	das	Gericht	erwartet,	strafrechtliche	Fragen	

	

„Damit	der	böse	Wolf	nie	wieder	kommt“	–	Grundsätze,	Aufgaben	und	Abläufe	der	Kinder-	und	
Jugendhilfe	bei	Verdacht	des	sexuellen	Missbrauchs	von	Kindern	und	Jugendlichen	

Ärztliche	Dokumenta^on	von	Gewalt,	Fotodokumenta^on	und	gutachterliche	Aspekte		

DNA-Spurensicherung	und	forensische	Spurenauswertung	nach	Sexualdelikten	

	

Sexueller	Missbrauch	von	Kindern	und	Jugendlichen	–	Untersuchung,	Befunderhebung	und	

Problema^k	der	Interpreta^on		

	

Rahmenbedingungen	der	Kinderschutzarbeit	in	Österreich	

Kinder	im	Spannungsfeld	von	Begutachtung	und	Behandlung	–	Diagnosen	und	Bedürfnissen	
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ReferentInnen	
Chefinsp.	Eric	Egretzberger	
	

Dr.in	Elisabeth	Friedrich	

	
Mag.a(FH)	Kathrin	Gric	

OA	Dr.	Bernd	Herrmann	
	

Mag.a	Dr.	Christa	Nussbaumer	

	

Mag.a	Michaela	Obenaus	

Prof.in	Dr.in	Sabine	Völkl-Kernstock	

	

Mag.a	Hedwig	Wölfl	
	

Landespolizei	NÖ,	Landeskriminalamt	NÖ,	Ermi\lungsbereichsleiter	Sexualdelikte,		
Schanze	7,	3100	Sankt	Pölten		–	eric.egretzberger@polizei.gv.at	

Department	für	Gerichtliche	Medizin	an	der	MedUni	Wien,	Währinger	Gürtel	18-20,	1090	Wien	–	
dr.elisabeth.friedrich@gmail.com	

Fachkrac	für	Sozialarbeit,	Bezirkshauptmannschac	Melk	–	kathrin.gric@noel.gv.at	

Leiter	der	Ärztlichen	Kinderschutzambulanz	an	der	Kinderklinik	des	Klinikum	Kassel,	
Mönchebergstraße	43,	D-34125	Kassel	–	herrmann@klinikum-kassel.de	

Leiterin	des	DNA-Labor	des	InsJtuts	für	Pathologie	am	Universitätsklinikum		
St.	Pölten,	Robert	Koch-Gasse	17,	2340	Mödling	–	christa.nussbaumer@dna.lknoe.at	
	
Leitende	StaatsanwälJn,	Abteilungsleiterin	in	der	StrafrechtssekJon	im	BM	für	JusJz	–	michaela.obenaus@jus^z.gv.at	
	
Psychologin,	Leiterin	der	Forensik-	und	TraumadiagnosJk,	Ambulanz	der	Universitätsklinik	für	Kinder-	und	
Jugendpsychiatrie	Wien	–	sabine.voelkl-kernstock@meduniwien.ac.at		
	
Klinische	Psychologin,	Geschäcsführerin	der	„die	möwe“-Kinderschutzzentren,	Börsegasse	9,	1010	Wien	
	–	woelfl@die-moewe.at	

...	und	das	Team	des	Kinderschutzzentrums	„die	möwe“	St.	Pölten.	
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Organisa^on	
Organisa^on	
	

Anmeldung	

	

	

Kurskosten	

	

	
Stornierung	

	

	

Seminarort	

	

DFP	Punkte	

Plarorm	für	interdisziplinäre	Kinder-	und	Jugendgynäkologie	Österreich	
	
	
Die	Anmeldung	ist	nur	online	möglich	unter	www.pikoe.at.	Die	Teilnehmerzahl	ist		
beschränkt	–	die	verbindlichen	Anmeldungen	werden	in	der	Reihenfolge	Ihrer	
Zahlungseingänge	bestäJgt.	
	
Die	Kurskosten	betragen	für	Mitglieder	der	PIKÖ	150,00	Euro,	für	Nichtmitglieder		
175,00	Euro,	für	StudentInnen	und	TherapeutInnen	100,00	Euro.		
In	den	Kurskosten	sind	Kaffeepausen	und	Mi\agessen	inkludiert.	
	
Bei	Stornierung	der	Teilnahme	bis	zum	15.9.2017	werden	50	%	des	Gesamtpreises	
ersta\et.	Nach	diesem	Zeitpunkt	ist	eine	Ersta\ung	leider	nicht	mehr	möglich.	
	
	
ALBERT	HALL,	Albertgasse	35,	1080	Wien	(Stadt)		
	
Das	Seminar	wurde	für	das	Diplom-Fortbildungsprogramm	der	
Österreichischen	Ärztekammer	für	das	Fach	„Kinder-	&	Jugendheilkunde“	sowie		
„Gynäkologie	und	Geburtshilfe“	im	Ausmaß	von	10	Stunden	approbiert.	
	
Vom	Berufsverband	Österreichischer	PsychologInnen	I	BÖP	wird	die	Fort-	und	
Weiterbildungsveranstaltung	gemäß	Psychologengesetz	2013	mit	insgesamt	7	Einheiten	
anerkannt.	


